[image: image1.png]Kaiserswerther
Diakonie





            





  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit







  Alte Landstraße 179, 40489 Düsseldorf, 0211 / 409-3551


Pressemitteilung

Kaiserswerther Seminare 

Weiterbildung Mediation: 

Erste Zertifikate verliehen
Düsseldorf-Kaiserswerth, 28. März 2006. Die 16 Teilnehmer der ersten Mediationsweiterbildung bei den Kaiserswerther Seminaren feierten jetzt ihren Abschluss. Nach zweijähriger berufsbegleitender Weiterbildung nach den Standards des Bundesverbandes Mediation erhielten sie ihr Zertifikat. Mediation ist ein Verfahren zur konstruktiven Konfliktlösung, bei der unterschiedliche Parteien mit Hilfe von Moderation zu einvernehmlichen Lösungen gebracht werden. Die Weiter-bildung wurde in Kooperation mit dem Institut für Beratung Contaikt in Aachen durchgeführt. Mit dem Zertifikat stehen den Mediatoren nun viele Möglichkeiten offen. Sie können den Sprung in die Selbständigkeit wagen, Beratungstätigkeiten übernehmen, Streitschlichtertätigkeiten aufnehmen, Beschwerdemanagement einrichten und vieles mehr.

Die nächste Mediationsweiterbildung bei den Kaiserswerther Seminaren beginnt am 12. August 2006 mit einem Schnuppertag. Weitere Informationen gibt es bei Gisela Hensen, Tel. 0211/ 409-3805, hensen@kaiserswerther-diakonie.de.

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer 

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

